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Gusenleitner, Friedrich

Von: inatura [Newsletter] <nadine.rosskopf=inatura.at@mail73.atl31.mcdlv.net> 
im Auftrag von inatura [Newsletter] <nadine.rosskopf@inatura.at>

Gesendet: Dienstag, 27. Mai 2014 16:21
An: Gusenleitner, Friedrich
Betreff: nadine.rosskopf@inatura.at

 

 

 

 

inatura Newsletter 9/14 

 

inatura - Vortäge zum Thema Mensch  

 

„Die letzte Zigarette …!“ 
Vortrag mit Dr. Johanna Rohrer, Oberärztin und Suchttherapeutin in der 

Stiftung Maria Ebene 

Mittwoch, 28. Mai 2014, 19 Uhr, 

inatura - Erlebnis Naturschau 

Anlässlich des Weltnichtrauchertages lädt die Vorarlberger Gebietskrankenkasse 

in Kooperation mit der inatura zum Vortrag mit Oberärztin Dr. Johanna Rohrer. Es 

erwartet Sie allerhand Wissenswertes und Interessantes zum Thema Rauchen. 

Durch ihre langjährige Erfahrung in der Behandlung mit Raucherinnen und 

Rauchern informiert Dr. Johanna Rohrer aus erster Hand über Möglichkeiten des 

Rauchstopps und die neuesten Behandlungsformen. Zudem können Sie Ihren 

Kohlenmonoxid-Wert - Ihre Rauchmenge sozusagen - messen lassen. 

Eintritt frei 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung unter: 

naturschau@inatura.at  
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oder +43 (0) 676 83306 4770 

   

 

inatura – Kräutergarten 2014  

 

Workshops und Vorträge mit 

Kräuterpädagogin Elfi Hofer 

"Von Zimbelkraut und Tulpenbaum"

Mittwoch 4. Juni 2014 

(Umweltwoche), 

18 Uhr, inatura Parkplatz 

Was für Grün ziert Dornbirns 

Innenstadt? Auf den Pfaden 

botanischer Stadtgeschichten kann so 

manche Gasse neu entdeckt werden. 

Eine pflanzenkundige Innenstadt-

Exkursion. 

 

Aus organisatorischen Gründen 

bitten wir um Anmeldung bei 

allen Veranstaltungen unter: 

naturschau@inatura.at 

oder +43 (0) 676 83306 4770 

   
 

 

inatura - Exkursionsprogramm 2014  

 

„Von Nachtschwärmern und 

Sternenguckern“ 

Exkursionsleitung: Rudolf Alge, 

Anton Mayr, Walter Niederer 

Termin: 6. Juni 2014; 20 Uhr 

Treffpunkt: Vetterhof, Alberried 14, 
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Lustenau 

Nachtexkursion im Naturschutzgebiet 

Gsieg –Obere Mähder 

Das Naturschutzgebiet Gsieg – Obere 

Mähder feiert seinen 25. Geburtstag. 

In den Streuwiesen finden neben 

seltenen Pflanzen auch eine Vielzahl 

an Tieren wie z.B. selten gewordene 

Wiesenbrüter ein Zuhause. Aber wer 

denkt, dass es in der Nacht ruhig wird, 

irrt sich. 

Die Spezialisten Anton Mayr, Walter 

Niederer und Rudolf Alge stellen Ihnen 

die Nachtschwärmer des Gebietes 

vor. 

Wir bitten bei allen Exkursionen um 

Anmeldung unter: 

naturschau@inatura.at 

oder +43 (0) 676 83306 4770 

 

Natura 2000-Gebiet Ludescherberg

"Balzen, zirpen, hämmern, betteln, 

schimpfen" - 

die Kommunikation der Vögel 

Exkursionsleitung: Jutta Soraperra

Mittwoch, 11. Juni 2014, 18 Uhr 

Treffpunkt: Ehemaliges Gasthaus 

Bofelstube, Raggalerstraße 46, 

zwischen Ludesch und Raggal 

Vögel haben verschiedene 

Lautäußerungen. Wenn man genau 

hinhört kann man meist erkennen was 

sie sich und uns mitteilen möchten. 

Wir machen eine Hörwanderung. 
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Dauer: ca. 2h 

Mitzubringen: Gutes Schuhwerk, 

Fernglas (so vorhanden), 

Wetterschutz 

Wir bitten bei allen Exkursionen um 

Anmeldung unter: 

naturschau@inatura.at 

oder +43 (0) 676 83306 4770 

 

 

inatura – Exkursion auf den Bauernhof  

 

"Aus Kuhmilch wird Butter" 

Samstag, 14 Juni 2014, 

14 Uhr bis 16.30 Uhr - 

Hof Ilg, Im Gsieg 1, Dornbirn 

Passend zum Weltmilchtag, der am 01. Juni 2014 stattfindet, und in 

Zusammenarbeit mit dem LFI Vorarlberg besuchen wir den Bauernhof der 

Familie Ilg mit ihren 

23 Milchkühen und ca. 20 Aufzuchtrindern. Es tummeln sich aber auch 80 

Mastschweine und 80 Legehennen auf dem Hof. 

Wir besichtigen den Hof, füttern die Tiere, melken eine Kuh und verarbeiten 

Milch zu Butter und Käse. Anschließend gibt es noch eine Jause mit 

hofeigenen Produkten. 

 

Anfahrt: 

Vom Messepark Dornbirn aus Richtung ehem. "Küchen-Rein" --> vor der 

Unterführung links ins Fahrverbot --> 300m geradeaus --> beim Stadel rechts 

durch die Unterführung und weiter bis zum 2. Hof (links). 

Nächstgelegene Bushaltestelle: Messepark/Messe Dornbirn (ca. 20-30 min 

Gehzeit) 

 

Für Kinder ab 5 Jahren 

Beschränkte Teilnehmerzahl! Eintritt frei 
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Wir bitten um Anmeldung bis Donnerstag, 12. Juni 2014, 12 Uhr 

unter naturschau@inatura.at 

oder +43 (0)676 83306-4770 

   

 

 

inatura - Sonntagsführungen  

 

 

Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr werden Führungen zu verschiedenen 

Themen angeboten. In bewährter inatura – Manier sind diese Führungen ein 

Erlebnis für Groß und Klein. Als besonderes Zuckerl sind diese Führungen im 

üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

   

 

inatura - Ratgeber  

 

inatura Fachberatung: Tipps und Infos finden Sie auf der 

inatura Homepage unter der Rubrik "Ratgeber": 

http://www.inatura.at/Ratgeber.10961.0.html 

 

Maikäfer und Engerlinge 

Engerlinge von Mai- und Junikäfern verursachen durch Wurzelfraß immer wieder 

Schäden im Rasen oder an Kulturpflanzen. Die im Kompost lebenden Larven der 

Rosenkäfer sind hingegen sehr nützliche Humusbildner. Derart muss man die 

Käferlarven genau bestimmen, bevor man über deren Bekämpfung nachdenkt. 

 

Bärlauch sicher bestimmen 

Bald nach der Schneeschmelze sprießen die Blätter des Bärlauchs aus dem 

Boden. Die lauchartigen Pflanzen werden immer häufiger auch für kulinarische 

Zwecke genutzt. Unbedarfte Sammler gehen dabei ein hohes Vergiftungsrisiko ein, 

denn Verwechslungen mit Giftpflanzen sind leicht möglich. 

 

Bei Fragen wenden Sie sich an unsere Fachberater oder besuchen Sie 

unsere Homepage: http://www.inatura.at/Ratgeber-Tiere.8625.0.html 
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inatura - Forschung  

 

 

inatura Forschung: Aktuelle Forschung aus Vorarlberg, Rote Listen und 

mehr finden Sie unter: http://www.inatura.at/Forschung.6034.0.html 

 

Forschung Online 

http://www.inatura.at/Forschung-Online.10963.0.html 

Mit der Schriftenreihe "Vorarlberger Naturschau - forschen und entdecken" hat die 

inatura einst ein gedrucktes Publikationsorgan für die naturwissenschaftliche 

Forschung in Vorarlberg geschaffen. Nun geht die inatura einen Schritt weiter: 

Einzelartikeln erscheinen digital als PDF-Datei in der Reihe "inatura – Forschung 

Online". Damit sind die Ergebnisse unserer Forschungsprojekte jederzeit weltweit 

abrufbar und werden von Suchmaschinen im Volltext erschlossen. 

   

Hörfunktipps: 

  

ORF Radio Vorarlberg 

"Umwelt aktuell" 

Jeweils am Montag, ca. 18:30 

 

ORF Radio Vorarlberg 

"Kultur nach 6" 

Mo bis Fr ab 18:05 Uhr  
 

Copyright © 2014 inatura Erlebnis Naturschau GmbH, All rights reserved. 

 

inatura 

Erlebnis Naturschau GmbH 

Jahngasse 9 - A-6850 Dornbirn 

Tel. +43 (0) 5572 - 23235-0 

ruth.swoboda@inatura.at 

www.inatura.at  

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt und 

präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über 

Aktuelles aus dem Museum und der Natur. 
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Unsere E-Mail-Adresse: 

naturschau@inatura.at 

 

Newsletter abmelden    
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